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Halle und Umgebung
Halle den 21 April 1916

Die Muſterkollektion
Immer neue Tricks erſinnen die Schwindler um ihre Mit

enſchen zu betrügen So ſuchen zurzeit verſchiedene Zigarren
m daeſchäfte Eeneralvertreter denen ſie in hochtönenden
tung anzergen eine Lebensſtellung ein glänzendes Ein

Namen dauernden Verdienſt oder ähnliches in Ausſicht ſtellen
Sie Bewerber erhalten mechaniſch vervielfältigte Schreiben worin

ihnen die Vertretung unter folgenden Vorzugsbedingungen an
boten wird ſie erhalten bei einem Mindeſtmonatsumſatz von

00 Mark 100 Markt Vergütung Bei einem kleineren Umſatz
Leben ſie dagegen Anſpruch auf die anſehnliche Proviſion von
15 Prozent Sie müſſen aber und darauf haben die Schwindel
firmen es lediglich abgeſehen einen Muſterkoffer nebſt einer Aus
wahl von Zigarren zu einem un verhältnismäßig hohen Kaufpreis
von der Firma beziehen Es wird ihnen geſtattet mit zahlungs
ſähigen Veſtellern ein Ziel zu vereinbaren Schicken nun dem
nächſt die Vertreter die geſammelten Aufträge wirklich kredit
ſähiger Beſteller ein ſo erhalten ſie von ihrem Haus die gedruckte
Antwort es ſei durch die über die Beſteller eingeholten Aus
fünfte leider gezwungen mitzuteilen daß die t Auf
träge ſowie alle künftigen nur gegen Vorausbezahlung erledigt
werden könnten

Daß ſich zumal in der Zigarrenbranche kein Abnehmer auf
dieſe Bedingung einlaſſen wird bedarf keiner Worte Die Auf
tlärung darüber aber inwiefern die über beſtimmte Beſteller ein
geholten Auskünfte auch für zukünftige heute noch unbeſtimmte
Beſteller maßgebend ſein können muß den Schwindelfirmen über
laſſen bleiben Dem Herrn Generalvertreter aber mag es zum
Troſt gereichen daß durch Nichtausführung nicht nur ihm ſondern
auch ſeinem Hauſe der Verdienſt entgeht worauf ſeine menſchen
freundliche Firma in ihrem gedruckten Ablehnungsbeſcheid noch
hinzuweiſen beliebt Jmmer wieder muß darüber aufgeklärt
werden daß der allergrößte Teil der hochtönenden Erwerbsange
bote von zweifelhaften Firmen ausgeht denen die
Ausplünderung der unkundigen Kreiſe ein einträgliches Gewerbe
iſt Würde die Verdienſtmöglichkeit wirklich beſtehen ſo würden
die Jnſerenten ſelbſt zunächſt damit ihr Glück verſuchen Man
erkundige ſich bevor man feſte Abmachungen mit einer unbekannten
Firma trifft bei der Zentralſtelle zur Bekämpfung der Schwindel
firnen in Lübeck oder bei der ſtädtiſchen Rechtsaus
kunftsſtelle in Halle Dieſe gewähren auch für den Fall
daß bereits Schädigungen vorliegen Rat und Auskunft Die
Sprechſtunden der ſtädtiſchen Rechtsauskunftsſtelle in Halle a S
Schmeerſtraße 1 1 Treppe Eingang Verſicherungsamt finden
wie folgt ſtatt Mittwoch nachm von 5 Uhr Donnerstag vorm
von 821214 Uhr Freitag vorm von 814 12 Uhr

Zuzug von Kriegerfrauen und ihre Unterſtützung
Die Kriegsunterſtützungskommiſſion hat wiederholt die Wahr

nehmung gemacht daß Kriegerfrauen von auswärts namentlich
vom Lande hier zuziehen in der Erwartung hier die gleiche
Kriegsunterſtützung zu erhalten wie die hieſigen Kriegerfrauen

Es wird darauf hingewieſen daß in der Regel die Kriegs
unterſtützung nur in derjenigen Höhe weiter gezahlt werden kann
in der ſie am früheren Aufenthaltsorte gewährt worden iſt

Die Zubilligung einer angemeſſenen höheren Unterſtützung
mit Rückſicht auf die örtlichen Verhältniſſe kann nach den miniſte
riellen Beſtimmungen nur in Frage kommen wenn der Aufenthalt
aus berechtigten und dringenden Gründen ge
wechſelt worden iſt Jn den meiſten Fällen wird ſich dies nicht
nachweiſen laſſen namentlich nicht bei Kriegerfrauen die aus
Land bezw kleinen Stadtgemeinden zuziehen wo ſie mehrfach
freie bezw billige Wohnung und reichlichen Arbeitsverdienſt haben

Es wird dringend empfohlen ſich vor dem Verzuge nach Halle
von der bisherigen Zahlſtelle die Weitergewährung einer ange
meſſeneren Unterſtützung zuſichern zu laſſen
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Hausſchlachtungen
Jn weiten Kreiſen der Bevölkerung ſcheint die Annahme

zu beſtehen daß die kürzlich angeordnete Beſchränkung der
Hausſchlachtungen von Dauer ſein ſolle und daher die Vieh
mäſter namentlich die kleinen Leute die ſich mit Schweine
mäſtung befaſſen abhalten werde ſich wieder wie bisher
Ferkel zur Maſt aufzuſtellen

Dieſe Auffaſſung iſt wie uns auch von amtlicher
Seite beſtätigt wird ganz unbegründet Es handelt
ſich bei der Beſchränkung der Hausſchlachtungen nur um
eine vorübergehende Maßnahme für die
Sommerzeit in der die Hausſchlachtungen namentlich
von Schweinen ja auch in Friedenszeiten ſeltener vor
kommen Vom Herbſt etwa Oktober an wird das Haus
ſchlachten wieder ſtattfinden können ſo daß niemand der
den Sommer über ein paar Schweine heranmäſten möchte
zu befürchten braucht an der Verwertung für ſich oder im
Verkauf gehindert zu werden in ſeinem eigenen Jntereſſe
liegt es daher die gewohnten Mäſtungen fortzuſetzen

Koksverkauf
Am Sonnabend vor Oſtern wird der Koksverkauf auf dem

ſtädtiſchen Gaswerk mittags 12 Uhr eingeſtellt

Bund zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft
Vom Bunde werden beſtändig Küchenabfälle zur Ver

wertung angeboten Jm Geſchäftszimmer des Bundes werden
von jetzt an Liſten ausliegen mit Adreſſen von ſolchen Leuten die
Küchenabfälle abzugeben wünſchen Diejenigen Perſonen die
ſolche zu verwerten beavbſichtigen erhalten Auskunft wo ſie ſolche
gbfätle erhalten können Weite Kreiſe werden gebeten von dieſer
Einrichtung Gebrauch zu machen Anmeldungen von Küchen
abfällen können auch ſchriftlich erfolgen jedoch werden diejenigen
die ſolche zu haben wünſchen gebeten ſich perſönlich auf der Ge
lhäftsſtelle des Bundes Phyſiologiſches Jnſtitut Magdeburger
ſtraße 21 Sprechſtunde 9 1 6 einzufinden

Nochmals ſei darauf hingewieſen daß a m Röpziger Weg
noch für etwa 40 Familien Land zu vergeben iſt
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Ferner wird Samen von Rote Beete Kreſſe Schnittſalat und
Porree Lauch unentgeltlich abgegeben Samen einer
vorzüglichen Art von Speiſekürbis werden ſehr billig abgegeben
ebenſo Erbſen Samen von Kohlarten und Kohlrabi

Karfreitag Jn beſonderer Weihe begeht heute das deutſche
Volk den höchſten Feiertag der Chriſtenheit 21 Monate ſchon
währt die Poſſions die Leidenszeit die uns der Feinde Tücke
geſtellt hat Durch Leiden und Sterben muß unſer deutſches Volk
hindurch zu einem beſſeren Sein Der bittere Kelch des Krieges
blieb ihm nicht erſpart wie ſehr ſie auch alle Frieden wollten
und Frieden hielten Fürſt und Volk Dulden kämpfen ſiegen
heißt es jetzt auch für uns Aus Entbehrung Not und Tod ſoll
uns ein größeres Vaterland erſtehen

Genußſucht eitle Selbſtſucht hatte Ausbreitung gefunden in
deutſchen Landen Die r der Gedanke für andere zu
leiden war dem Verſtändnis vielfach entrückt Aber jetzt ſind
Leiden und Opfer in ſchier ungeahnter Weiſe zum eiſernen Zwang
geworden das Kreuz von Golgatha wird wieder mehr verſtanden
HSeut zumal ragt die göttliche Erlöſergeſtalt wieder vor uns auf
in lichter Reine wir ſchauen hinüber zu dem der für uns am
Kreuze ſtarb und neue Stärke kommt über uns Ruhm und Ehre
Hlaube und Treue Kraft und Einigkeit treten klarer denn ſonſt
als Weſenszüge unſeres Volkes in die Erſcheinung Nicht bloß
das kämpfende Heer gewinnt den Sieg ſondern auch wir daheim
helfen zum dauernden Gewinn für unſer Vaterland indem wir in
Geduld hinnehmen die Leiden und Nöte und Prüfungen dieſer
furchtbaren Zeit Es ſchallt wohl aus manchem geängſtigten
Herzen das Wort vom erſten Karfreitag Mein Gott warum
haſt du mich verlaſſen Aber Karfreitag will uns nicht bloß
Leiden zeigen er will uns Zuverſicht geben daß dem tiefen
Dunkel ein leuchtender Oſtermorgen folgt im Leben des Einzelnen
wie unſeres ganzen Volkes Das iſt Sinn und Segen echter Kar
freitagsandacht

Warnung vor Kriegsbeſchädigtenbetrügern
Kriegsbeſchädigte verſuchen unter betrügeriſchen Angaben
fus Geldmittel von der Kriegsbeſchädigtenfür
orge zu verſchaffen 1 Zimmermann Heinrich Krütz

fel d aus Schartau bei Lübeck Er verſucht Darlehen und
bei Einſtellung in Arbeitsverhältniſſe Vorſchuß zu erſchwin
deln 2 Der Kriegsbeſchädigte Lindſtedt aus Schivel
bein Er iſt im Beſitz des Anſtellungsſcheines und als Wege
wärter ausgebildet Als ſolcher hat er ſich für die ihm
unterſtellten Arbeiter zu viel Lohn auszahlen laſſen und
den Ueberſchuß für ſich verbraucht und mehrfach durch falſche
Angaben auch mit Hilfe von Wechſeln ſich Geld verſchafft
3 Der Gärtner Arno Hugo Müller aus Heidersdorf bei
Freiberg Er iſt verdächtig Arbeitsgenoſſen beſtohlen zu
haben 4 Der Arbeiter Wilhelm Kum bier aus Lippehne
Kreis Soldin Er tritt die ihm vermittelten Arbeits

ſtellen nicht an ſondern legt es nur darauf ab von den Aus
en für Kriegsbeſchädigtenfürſorge ſich Geld zu be

ſchaffen mit dem er den betreffenden Ort ſchleunigſt verläßt
Verkürzung der Lehrzeit für kriegsveſchädigte Handwerker

Nachdem der deutſche Handwerks und HGewerbekammertag be
ſchloſſen hatte den Handwerkskammern zu empfehlen die jeweilig
feſtgeſetzte Lehrzeit für die Kriegsbeſchädigten zu ermäßigen haben
die Handwerkskammern der Provinz Sachſen ſich
dahin ſchlüſſig gemacht daß Kriegsbeſchädigte die eine Aus
bildung als Lehrlinge im Handwerk durchmachen von den Hand
werkskammern wenn irgend möglich eine Verkürzung der Lehrzeit
um 1 Jahr genießen ſollen dabei wird diejenige Zeit die ſie
ſchon vor der Entlaſſung aus dem Heere in bereitgeſtellten Unter
richtsanſtalten unter Leitung praktiſcher Meiſter zurückgelegt
haben noch beſonders angerechnet unbeſchader des Rechts der
Handwerkskammern weitere Ermäßigungen eintreten zu laſſen
Ein Lehrvertrag der den Erfordern ſſen für die Ausbildung und
Behandlung der Kriegsbeſchädigten entſpricht befindet ſich in
Vorbereitung

Provinzial Nachrichken
H Nietleben 19 April Unfall Geſtern fiel der

10jährige Knabe M vom Stallboden wobei er mit dem Tür
ſchützer in Berührung kam wodurch er derartige Verletzungen am
Leibe davontrug daß er der Klinik zugeführt werden mußte

X Rietleben 19 April In der heutigen Gemeinde
vertreterſitzung wurde der diesjährige Haushalt mit
91 200 Mark eingehend beſprochen Die endgültige Beſchlußfaſſung
darüber wurde vertagt Der vorjährige Gemeindehaushalt er
reichte die Höhe von 77 390 Mark Hunde werden hier mit je
3 Mark verſteuert Eine Erhöhung dieſer Steuer die 500 Mk
einbringt wurde nicht gewünſcht Zur Einführung der Waſſer
ſteuer wurde eine Kommiſſion von früheren Brunnen und Nicht
brunnenbeſitzern gewählt die zur nächſten Sitzung greifbare Vor
ſchläge machen ſollen es ſind die Herren Hahn Rammel und
Dr Gaebelein Hierzu wurde der Wunſch ausgeſprochen daß die
Grubenverwaltung der Gemeinde mehr freie Hand laſſen ſollte
daß auch ältere Häuſer Anſchluß erhalten Es ſind früher täglich
200 Kbm geliefert worden jetzt nur 160 Kbm Auch ſollte das
ded zu induſtriellen Anlagen und auch zum Haushalt enthärtet
werden

V Löbejün 20 April Der 13 vaterländiſche Volks
abend Am 1 Oſterfeiertage wird im Saale der Börſe der
13 vaterländiſche Volksabend veranſtaltet Durch Wort Lied und
Bühnenſpiel ſollen die Heldentaten unſerer blauen Jungen ge
feiert werden Durch die Einnahmen vom letzten vaterländiſchen
Volksabend konnten die 11 Löbejüner Krieger welche in Gefangen
ſchaft liegen reich bedacht werden es konnten an ſie abgeſchickt
werden 220 Pakete Tabak 220 Zigarren und 66 Bücher

Dieskau 19 April Rehwildin den Feldmarken
Jnfolge der verſchiedenen Hochwaſſer und der vorzüglichen Aeſung
auf Klee und Saatfeldern hat das Rehwild vielfach die Königl
Waldungen verlaſſen und ſich in den weiten Feldmarken Raßnitz
Gröbers Bennewitz Dieskau Lochau eingebürgert Mehrere
Rudel bei denen ſich kapitale Böcke vorfinden werden angetroffen
und die ganze Anzahl dürfte 20 überſteigen Das Wild verſpürt
auch gar keine Luſt in die Wälder zurückzukehren ſo daß die
Ricken in den Feldmarken ſetzen und die Getreidefelder heimſuchen
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Aus der Elſter und Luppenaue 19 April Scharen
von Wildtauben, welche nach Hunderten zählen werden
gegenwärtig in den hieſigen Walddiſtrikten angetroffen Wie im
Serbſt ſich dieſe Tiere zu größeren Mengen vereinigen und ge
meinſan die Reiſe nach dem Süden antreten ſo treffen ſie auch
im Frühjahr wieder ein um ſich dann zu vaaren und auf die
Waldpartien zu verteilen wobei die Tiere auch gar keine eu
zeigen und auch Bäume in den Gärten angrenzender Dörfer zu
RNiſtplätzen ausſuchen Durch den eigentümlich klingenden gurren
den Paarungston verrät ein ſolch Taubenpaar ſeine Rähe Junge
Wildtauben liefern einen geſchätzten Braten

r Schkopau 19 April Viebzwiſchenzählung Bei
der am 15 d Mts vorgenommenen Viehzwiſchenzählung wurde
im Gemeindebezirk folgendes Reſultat feſtgeſtellt in 66 vieh
haltenden Haushaltungen wurden gezählt 31 Pferde 121 Rinder
2 Schafe 241 Schweine 83 Ziegen 1116 Stück Federvieh 174
Kaninchen

Osmarsleben 19 April Das hieſige Rittergu
des auf dem Felde der Ehre gefallenen Dr Albert Kragz ging
infolge Erbregelung in den Beſitz des Oberlehrers Dr phil Walter
Kraaz in Döbeln in Sachſen über Als Uebernehmungspreis
werden rund 900 000 Mark genannt Ob der neue Beſitzer ſeinen
Wohnſitz nach hier verlegt iſt noch fraglich

Eilenburg 20 April Leichenlandung Dienstag
vormittag wurde in der Mulde in der Nähe des Fährhauſes
Gruna der Leichnam der Witwe Anna Haring von hier aufge
funden Die Frau war am 8 Dezember 1915 wie wir damals
mitteilten beim Ueberfahren über vie Mulde hinter der Deut
ſchen Zelluloidfabrik aus dem Kahn in die Hochwaſſer führende
Mulde geſtürzt und von der ſtarken Strömung mit fortgeriſſen
worden

Bernburg 19 April Unterſchlagung im Amte
Schon vor einigen Wochen wurde hier ein Beamter der Herzogl
Kreiskaſſe wegen Unterſchlagung und Fälſchung der Bücher feſt
genommen Die Unterſchlagung ſoll bereits vor längerer Zeit
erfolgt ſein als der Beamte ven vorgeſetzten Rentmeiſter ver
trat der neuerdings die Straftaten entdeckte und Anzeige er
ſtattete Die Unterſchlagung ſoll durch eine raffinierte Fälſchung
der Bücher verdeckt das Geld es handelt ſich um etwa 2500
Mark aber ſpäter vollzählig wieder in die Kaſſe gelegt worden
ſein Der Beſchuldigte der als ein äußerſt fähiger Beamter galt
und eine ausſichtsreiche Karriere vor ſich ſah war ſeit etwa einem
Jahre als Kaſſenbeamter in der deutſchen Verwaltung Polens
auf einem ſehr hoch dotierten Poſten tätig Als die Bernburger
Straftaten aufgedeckt wurden und die Verhaftung des Beſchuldigten
erfolgte ſtellte man feſt daß auch in ſeinem neuen Wirkungs
kreiſe ähnliche Straftaten begangen waren Er wurde in Unter
ſuchungshaft nach der Magdeburger Feſtung gebracht und dieſer
Tage in das hieſige Gerichtsgefängnis übergeführt wo die Unter
ſuchungshaft fortgeſetzt wird

Kochſtedt 19 April Das verräteriſche Alle
Von hier iſt dieſer Tage ein Kriegsgefangener ausgerückt ein
Franzoſe der ſehr ſprachkundig iſt und auch die deutſche Sprache
ziemlich beherrſcht Es war ihm zelungen Zivilkleidung zu er
langen und ſo ſpazierte er nach Aſchersleben um von da mit der
Eiſenbahn zu verſchwinden Als er am Schalter eine Fahrkarte
nach Alle Halle richtig ausſprechen war ihm nicht gelungen
verlangte fiel er als Ausländer auf und alsbald erfolgte ſeine
Feſtnahme Nun werden ſich die noch zu verantworten haben die
dem Gefangenen bei der Flucht behilflich waren

Magdeburg 19 April Der Rorand von Magde
burg, geſchnitzt aus deutſcher Eiche mit einem Koſtenaufwand
von etwas über 13 000 Mark deſſen Benagelung und Aufſtellung
auf dem Alten Markt erſt nach dem Frieden erfolgen ſoll iſt ſeit
geſtern im Kaiſer Friedrich Muſeum ausgeſtellt Dort hielt geſtern
bei Ueberreichung des Standbildes an die ſtädtiſchen Behörden
der Oberpräſident v Hegel namens des Mobilmachungsausſchuſſes
vom Roten Kreusz in deſſen Auftrag das Kunſtwerk entſtanden
iſt eine kurze Anſprache

S Camburg 19 April Goldene Hochzeit Der
Gutsbeſitzer Ernſt Schrimpf in Schmiedehauſen feierte geſtern mit
ſeiner Ehefrau in aller Stille nur umgeben von Kindern Enkeln
und Urenkeln das Feſt der goldenen Hochzeit Das Jubelpaar
erfreut ſich ſeltener geiſtiger und körperlicher Rüſtigkeit

Schönhauſen 19 April Zum Einbruch in das Bis
marckmuſeum Es iſt noch immer nicht gelungen irgend
welche Aufklärung wegen des hier vrerübten Einbruchs in das
Bismarckmuſeum zu erlangen Einige Tage vor Entwendung der
überaus wertvollen Sachen iſt im Muſeum ein feingekleideter Herr
geweſen und hat ſich unter Führung die reichhaltige Sammlung
afrikaniſcher Gegenſtände die Oelgemälde die koſtbaren Gläſer
des Kredenztiſches der deutſchen Studenten und namentlich die
wertvollen Gaben auswärtiger Perſönlichkeiten angeſehen Dieſen
Fremden hat man im Verdacht daß er den Diebſtahl mit Helfers
helfern begangen hat Man nimmt an daß die Diebe geſtört
wurden da ſehr wertnwolle leicht wegzubringende Sachen die in
der Nähe der geſtohlencn Sachen lagen zurückgelaſſen wurden
Zur Bewachung des Bismarckmuſeums ſoll jetzt ein beſonders ab
gerichteter Hund angeſchafft werden

Leipzig 18 April Uebernahme des Ausſtellungs
geländes der Bugra Das von der Jnternationalen Bau
fachausſtellung und ſpäter von der Buchgewerbeausſtellung zu
Ausſtellungszwecken benutzte Helände ſollte nach einem von den
Ausſtellungsleitern mit der Stadtgemeinde abgeſchloſſenem Ver
trag dieſer unter Wiederherſtellung des früheren Zuſtandes zu
rückgegeben werden Die noch vorhandenen Baulichkeiten ſind zum
Teil für Kriegszwecke gebraucht worden und S iſt nicht ausge
ſchloſſen daß noch weiterhin ehemaliges Ausſt llungsgelände für
Anlagen der Heeresverwaltung gebraucht wird und demgemäß
verpachtet werden kann Der Rat der Stadt will deshalb auf
ein Geſuch des Direktoriums der Bugra hin das Ausſtellungs
gelände in ſeinem gegenwärtigen Zuſtand unter der Bedingung
übernehmen daß der Stadt als Entgelt für die von dem Direk
torium zurzeit noch nicht erledigten Abbruchsarbeiten eine ent
ſprechende Summe gezahlt wird

Dresden 18 April Verkauf verdorbsner Fleiſch
waren Vor der Strafkammer hatte ſich der in Weinböhla
wohnende Fleiſchwarenhändler Richard Hermann Hauer wegen
Vergehens gegen das Nahrungsmittelgeſetz uſw zu verantworten
Er hat im Herbſt vor Js verdorbene Fleiſch und Wurſtwaren
verkauft und ſich dabei auch noch der Preisüberſchreitung ſchuldig
gemacht Sein Geſchäftsbetrieb wurde geſchloſſen und es wurden
große Mengen Doſen mit Leberwurſt Kümmelwurſt und Cornet
Beef ſowie verdorbene Wurſtwaren die früher einen Wert von
über 8000 Mark hatten bei ihm beſchlagnahmt Hauer hat die
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s und zu 2000 Mark Geldſtrafe oder weiteren 200 Tagen
s verurteilt

w

Seit Jahren erfreut ſich die Lößnitz bei Dresden jene
Perle des Sachſenlandes die durch herrliche un eiten

bunden mit einem ſelten angenehme und milden Klima dasAnderen erquickt beim Publikum einer zunehmenden Be
liebtheit r n nur für geſunde ſondern auch für Kranke

die Lößnitz v hren ein ſehr geſuchter Zufluchtsort geworden

Mit ſicherem Blick hat Herr Bilz Verfaſſer des Buches ad
neue Heilderfahren in einer der ſchönſten Lagen von Ober
lößnitz Radebeul ein Sanatorium errichtet das ſowohl nach Lage
wie nach Eintichtung ſeinesgleichen ſuchen dürfte Ständig von
einem internationalen Publikum beſucht iſt dasſelbe infolge ſeiner
vollkommenen Einrichtung beſonders auch für Frühjahrskuren ge
eignet Sämmtliche Räume ſind dauernd durch e äege er
wärmt Elektriſche Lichtbäder bieten möglichſten Erſatz für
Sonnenbäder Dabei geſtatten das milde Klima und die geſchützte
Lage auch im Frühjahr ausgiebigen Aufenthalt im Freien
während die nahe Reſidenzſtadt Dresden alle Küunſtgenüſſe bietet

Bad Elſter Ende April wird der König von Sachſen zum
Beſuche der hier eingerichteten Lazarette und Militärgeneſungs
heime eintreffen und für einige Zeit Jagdaufenthalt nehmen
Wegen der Lebensmittelverſorgung des Kurorts hat in Bad Elſter
eine Beſprechung der beteiligten Einwohnerkteiſe mit Vertretern
des Königl Sächſ Miniſteriums des Jnnern ſtattgefunden Dank
der Maßnahmen der Regierung iſt die Nahrüngsmittelbeſchaffung
geſichert ſo daß die kurgemäße Verpflegung der Kürgäſte keinenel begegnen wird Erwiüinſcht iſt nur daß die Be
ſucher des Kürorts wegen Aushändigung der Brot und Butter
tarten einen Abineldeſchein ihrer Heimatsbehbrde mitbringen

d Nauheim Die im verfloſſenen Winter erſtmals ein
geführte Winterkurzeit hat ſich außerordentlich günſtig und zu
friedenſtellend geſtaltet Sie iſt nun zu Ende Am 16 April hat
die Sommerkurzeit begonnen und der Kürbettieb der ſich den
Winter hindurch in etwas kleinerein Raähmen bewegte iſt wieder
in vollen Umfange aufgenonimen worden Jetzt im Frühling in
der Zeit in der bekanntlich alle Heilkuren an wirkſamſten ſind
iſt ein Aufenthalt in Bad Nauheim deſſen reizende Umgebung itt
ippigem Frühlingsſchmuck ſteht jedem der Heilung und Erholungſutcht ſehr zu emp ehten Vor einigen Tagen traf Prinz Friedrich

Leopold von Preußen zum Kurgebrauch hier ein außerdem weilen
Gräfin Emma zu Solms Laubach Fürſt Joſef Chriſtian zu Stol
berg Roßla die Gräfin zu Stolberg Roßla und Graf Kuno zu
Stolberg Roßla ſeit längerer Zeit hier

Kunſt und wiſſenſchaft

Viktor Holländers 50 Geburtstag Geſtern vollendete der
Berliner Komponiſt und augenblickliche Direktor des Reſidens
theaters ſein 50 Lebensjahr Nach einigen Verſuchen auf dein
Gebiet der ein und dreiaktigen Overette machte er ſeiſten Namen
plötzlich geläufig durch die Muſik die er viele Jahre hindurch für
die Revuen des Melttopoltheaters ſchtiev Ein paar der be
liebteſten Muſiknümmern aus dieſer Zeit ſind Kirſchen in Nach
bars Garten Roland und Viktoria Die ſüßen kleinen Mägdelein Jm Liebesfalle Nordexpreß uſw meiſt Walzerlieder
in denen er ſeine Ader für ſchmelzende gefällige Melodien in
künſtleriſcher Faſſung luſtig ſprudeln ließ Nach ſeiner Zeit im
Metropoltheater wo ihn Paul Lincke und dann Gilbert ablöſten
hat er große Schlager nicht mehr geſchrieben Er wandte ſich dann
dein Vaudeville zu Regimentspapa Schöne vom Strand
Prinzeſſin vom Nil Loge Nr 7 Und übernahm endlich die

Leitung des Reſidenztheaters der Stätte an der er feine heiteren
Werke herausbrachte

Karl von 4 Einer der größten ungariſchen Redner
Politiker und I t Karl v Eötvös iſt in Peſt im Alter
von 74 Jahren nach langem Leiden geſtorben Seine bedeutendſte
Rede hielt er bei dem Ritualmördprozeß von Tiſza Eſzier Sein
Roman Der Dorfnotar iſt in alle Kulturſprochen überſetzt

Lehzte Depe chen

Die Erfolge unſerer Zeppeline in England
Die Engländer ſchweigen ſich über die letz en Angriffe

unſerer Luftſchiffe aus was recht begreiflich erſcheint da
unſere ungewöhnlich zahlreichen Unternehmungen am An
fang dieſes Monats ungewöhnlich große Erfolge gezeitigt
haben Bei dem

Angriffe auf London
ſelbſt in der Racht vom 31 März zum 1 April wurden die
Docks gegen die er ſich in erſter Reihe richtete bei weitem
am ſchwerſten und wirkungsvollſten getroffen Daneben
wurden viele Brände und großer Schaden in der Great
Egſtern Street und in der Great Tower Street beob
chtet wo unter anderem eine Fabrik zerſtört wurde
ebenſo in der Mary le Bonne Road Es wurden Bomben in
der Nähe der Towerbrücke und der London Bridge geworfen
wobei u a ein Dampfer ſchweren Schaden erlitt Jm
HollandPark wurde eine Flugzeuganlage vernichtet dabei
einige Soldateſt getötet und mehrere verwundet Außerdem
brannte ein Schüppen ah Jn den Katharin und London
Dodcs wurden mehrere Werkſtätten verſchüttet ſo daß 350
Leute die Arbeit nicht wieder aufnehmen konnten Auch
wurden vier hewaffnete engliſche Handelsdampfer getroffen
Jn der Weſtindian Farm wurden mehrere Luftäb
wehrgeſchütze vernichtet Jn Commercial Dock
wurden mehrere Schiffe und ein Eiſenbahnmaterialſchuppen
ſchwer beſchädigt An der Tilburybrücke wurden mehrere
Luftabwehrgeſchütze außer Gefecht geſetzt Und ein Schuppen
zerſtört Jn Purfleet wurde eine Munitionsfäbtik
vernichtet

Am Humber wurden große Brände verurſacht in der
ſe von Grimsby eine Batterie und eine Kaſerne zum

großen Teil zerſtört Jn der Stadt ſelbſt wurden umfang
reiche Schäden beobachtet namentlich an der Gasanſtalt dem
Elektrizitätswerk und einem Vorortbahnhof ußerhalb
der Stadt wurde eine Munitionsfabrik zerſtört eine andere
beſchädigt Jn Sunderland hatten die anlagen und
Werften namentlich die Werft von Swan Kanter und Vig
gam Richardſon ſehr zu leiden Auf der Helling iſt ein
Schiff umgefallen erner wurden mehrere
Schiffe von Bomben getroffen mehrereter der Stadt darunter eine Munitionsfabrik be
ſchädigt und ein Materialſchuppen zerſtört Ebenſo richteten
unſere Luftſchiffe in Middlesborough ſchweren den an
Jn Edinbürg und Leith wurde großer Schaden

Konſul ſomfe die deutſchen

an Munitionslagern und Eiſenwerken ange

ern Eine Mu
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Am Tyne wurde in Hadam eine Munitionsfabrik zer
ſtört in Newcaſtle die Tynebrücke faſt vollſtändig in Trüm
mer gelegt die Werften Und Salenankagen an beiden Ufern
des Fluſſes ſchwer beſchädigt Jn Helberne und Gaethead
wurden mehrere len und Schiffsbauanſtalten außer
Betrieb geſetzt in Ryton eine Munitionsfabrik zerſtört

Außerdem ſollen mehrere Kriegsſchiffe und
Marineneubauten ſchwer beſchädigt worden
ſein doch ſind dieſe Meldungen noch nicht nachgeprüft

Englands Verproviantierungeſorgen
WTB Bern 20 April Unter der Ueberſchrift Ver

proviantierungsſorgen ſchreibt der Vund Nichts wäre
irriger als anzunehmen daß die rieſige Tonnenzahl dar eng
liſchen Handelsflotte die durch den Tauchbootkrieg verurſachte
Verminderung des Schiffsraumes nicht zu ſpüren vermöchte
Alle Anzeichen ſprechen gegen eine ſolche Auffaſſung Wenn
man bedenkt welche gewaltige Aufgabe der britiſchen Han
delsflotte zugewieſen wurde ſo verſteht man daß jeder ein
elne Schiffsverluſt als eine nicht C Lücke emp
unden wird Daß die Schiffsfracht dadurch auf

eine bisher nie erreichte Höhe anſteigen mußte iſt klar Heutebeträgt ſie rund zehnmal mehr als in normalen Zeiten Eng

land hat ſeine Handelsflotte mit dem Vorgeben beſchlag
nahmt daß es ſie ſelber nötig brauche Dadurch war unſere
Landesverſergung ernſtlich ne Die von ſchweizeriſcher
Seite eingeleiteten Perhandlungen erreichten glücklicherweiſe
daß Engländ vier Dampfer freigab Man erhofft weiteres
Enigegenkommen Ferner beanftraägte die Schweiz eine an
geſehene Londoner Schiffsagentur Schiffe aus der Händels
flotte anderer neutraler Länder für ſie zu chartern

Ein Ausgleich in der engliſchen Wehrpflichtkriſis
WTB London 20 April Das Reuterſche Bureau

meldet aus angeblich guter Quelle daß ein Ausgleich in der
politiſchen Kriſe erzielt worden ſei

WB London 209 April Reuter Das Preßburean
meldet Das Mitiſterium hat ſich in ſeiner heutigen We
ratung über die Vorſchläge geeinigt die es in der Rekru
kierungsfrage dem Parlament unterbreiten will Dieſe
Vorſchläge werden beiden Häuſern am Dienstag in einer
Geſamtſigung vorgelegt werden

Engliſche Chikanen gegen Holland
e B Bnfel 20 April Aus Rotterdam wird gemeldet

Der Kabelverkehr zwiſchen Hollafid und Niederländiſch Jn
dien iſt unterbrochen Man mütmaßt eine engliſche Maß
nahme gegen die Verbindung Niederländiſch Jndiens mit
den Mütterland

Mißglückter Anſchlag auf die Deutſchen in Kreta
Berlin 30 April Dex Loſalanzeiger meldet

Ententeſchiffe die in den Hafen van Kaneg auf Kreta ein
fuhren verſuchten den deutſchen und den öſterreichiſchen

ntertanen zu verhaften Der
Verſuch mißlsng e

Berſenkt
c B Rotterdam 29 April Die Times melden

die Verſenkung des engliſchen Dampfers Hoarovian 3307
Tonnen und der Tardonia des früheren deutſcjen Segel

ſchiffes Olinde das bei Kriegsausbruch interniert würde

Die Druckpapierverteilung
W TB Berlin 20 April Nach den im Reichsanzeiger

peröffentlichten Ausführungsbeſtimmungen über Druck
päpier iſt der Anmeldetermin für Beſitzer und Verwahrer
von unbedrücktem maſchinenglattem und holzhaltigem
Druckpapier der 4 Mai abends 6 Uhr Solches Druckpapier
darf vom 27 April ab nicht bei dem Lieferanten unmittel
bar ſondern ausſchließlich durch die Vermittlung der
Kriegswirtſchaftsſtellen für das deutſche Zeitungsgewerbe
beſtellt oder abgerufen werden Eine gleiche Vorſchrift gilt
für den Bezug von eigenen Papierfabriken und für koſten
loſe Lieferungen

75 Prozent der letzten Kriegsanleihe eingezahlt

W TB Berzlin 29 April Von der vierten Kriegs
anleihe waren bis zum 18 April dem erſten Pflicht
zahlungstäge für 30 Prozent insgeſamt 8127,9 Millienen
Mark d H 75 9 Prozent der Geſamtzeichnüngeſ von
10 712 Millionen Mark eingezahlt

xcc 2 dHandel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berkin 20 April Die unmittelbare Rähe der Feiertage
vermochte weder die Geſchäftstätigkeit noch die günſtige Tendenz
zu beeinträchtigen Jm erſten Teil der Geſchäftszeit erreichten die
Umſätze auf dem Montan und Schiffahrtsmarkt anſehnlichen
Umfang bei zum Teil kräftigen Preisbeſſerungen Jm weiteren
Verlauf ebbten Geſchäft und Kurshewegung wieder a Deutſche
Anleihen feſt 3vroz weiter gefragt und höher Oeſterreichiſch
Ungatiſche Renten und Ruſſiſche Anleihen gut behauptet Rumänier
dogegen etwas ſchwächer Rubelnoten unverändert Von Mo
tenwerten ſtiegen beſonders Deutſch Luxemburger und Ober
bedarf Phönix nach anfänglicher Feſtigkeit ebenſo wie Bochumer
etwas matter Gefragt waren van der Zypen und Aumetz
Bismarckhütte und Caro anziehend Von Rüſtungswerten Daimler
deder dann abgeſchwächt ebenſo Benz und Horch Löwe Rott

weiler Orenſtein und rAugsburg Nürnberg gefragt Schiffahrtsat lebhaft Packet
fahrt Hamburg Südamerika Hanſa Lloyd ſteigend ſpäter teil
weiſe ahgeſchwächt Schiffswerften weiter geftragt Stettiner und
Bremer Vulkan Flensburger und Reytun höher Von einzelnen
Werten erwähnen wir Henri und Straßenbahn als höher Canada
ſchwä Steaua Romana und Erdölaktien be dann
ſchwächt Deutſche Kaligktien Hckvurg C W Tr tefeſt Tägli 1dGutlleaume Auer und Accumulatcren es Ge

45 Prozent und darunter Privatdiskont 454 Prozent

Mitteldeutsche Privat Bank

üßſtahltuget gebeſſert Hirſch Kupfer und

Deviſenkurſe
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Berlin 20 April Die bevorſtehende mehrtägige Unter
brechung des Verkehrs am Produktenmarkte ließ keine rechte
Unternehmungsluſt gufkommen und die Umſätze bewegten ſich
daher in ſehr engen Grenzen Sowohl in Futtermitteln als auch
in Sagtartikeln ging nur ganz wenig zu unverändetten Preiſen
um Wetter Voränderlich

Echshung der Spiegelglaspreiſe Der Verein Deutſcher
Spiegelglasſabriken in Köin in dem ſämtliche deutſche Spiegel
glashütten vereinigt ſind hat ſeinen Teuerungszuſchlag
für unbelegtes Spiegelglas Gläſer über 2 Om Jnhalt der Hisher
20 Prozent betrug auf 90 Prozent erhöht Die Preiserhöhung
tritt ſofort in Kraft

Sächfiſch Thüringiſche Portland Cement Fabrik Prüſſing u CoTer Aufſichtsrat des nternehmnens ſchlägt der Generälverſamm

lung vor von der Verteilung einer Dividende abzuſehen Jn
den Vorjaähren wurden 5 bezw 16 Proz Dividende verteilt

r Eiſengieherei und Maſchinenfabrik Akt Geſ
Sir ſund Barth Auch für das Geſchäftsijahr 1915 wird eine

ividende von 4 Proz vorgeſchlagen Der Bruktogewiſin beträgt
222 500 Mark 288 090 i und der Reingewinn 93 600 Mark

115 400 beides mit Vorkrag
Suüchſiſch Böhmiſche Portlandzemeantfahroik Akt Gef Dresden
Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchlösſſen der auf den 24 Mai
einzuberufenden Generalverſammlung bei Abſchreibungen in Höhevon 181671 t V 250 1581 Mark die Verteilung einer Dipi

dende von 2 4 Proz füt das abgelaufene Jahr vorzu
ſchlagen Auf neue Rechnung ſallen 134 794 Mark vorgetragen
merden

Moaſchigenfobrik für Mühlenhan vorm Kapler Alz Geſ Jn
der Sitzung des Aufſichtsrats wurde beſchloſſen aus dem Ueber
ſchuß für 1915 von 176 665 146 897 Maxk der ordentlichen Reſerpe
wiederum 30 000 Mark zuzuführen von neuem 50 000 Mark für
etwaige Wertminderung der Debitoren zu verwenden und eine
Dividende von 4 Proz 0 zur Ausſchüttung zu bringen Nach
Ahſetzung der Gratifikation und Tantiemen und eines Beitrages
zum Unterſtützungsfonds verbleibt ein Gewiſinvortrag von 27 543
22 048 Mark

Deutſche Schachtban Aft Geſ in Rordhouſen Die Geſell
ſchaft wird für das abgelaufene Jahr aller Vorausſicht nach eine
Dividende von wieder 25 Vrozent ausſchütten Die Geſellſchaft
hätte im letzten Jahre empfindlich unter Arbeitrrmangel zu
leiden Jm feindlichen Ruslande hat ſie keine Außenſtände

Otto Müller Akt Geſ in Berlin Fabrik für Petrolenm und
EGnsslühlichtbrenner Der h t des Unternehimnens
deſſen Aktien ſich zum größeren Teil im Veſitz der Hugo Schneider
Akt Geſ in Leipzig befinden verzeichnet für das verfloſſene Ge
ſchäftsight einen Betriebsgewinn ven 1094687 i V361 968 Mark Nach Deckung der Unkoſten von 216 868 206 191
Mark und nav Abſchreibungen von 253 400 32 913 Mark ver
bleibt einſchließlich Vortrag ein Reingewinn von 792 820
135 642 Mark Hierans gelg z eine Dipidende von 22i V 5 Prozent zur Meſch ittung Außerdem werden u g

für Kriegsgewinnſteuer Kriegsfürſorge und Vergütungen 205 000
Mark zurüggeſtellt Nach den Mitteilungen der Verwaltung iſt
die Umnſtellung des Betriebs v Kriegsbedarf von Moſat zu
Monat weiter durchgeführt worden Jm laufenden Geſchäftsjahr
iſt das Unternehmen in allen Abteilungen ſtark beſchäftigt ſo daß
die Ausſichten als günſtig zu bezeichnen ſind

Seidel K Naumonſt Alte Dresden Die Aktien dieſer
Geſellſchaft wurden in der ſetzten Zeit im Dresdner Freiverkehr
ſtark begehrt Es verlautet daß die Geſellſchaft einen ſo günſtigen
Abſchlus vorlegen kann daß ſie entgegen einer früheren Mit
teilung aus Vankkreiſen die der e hat naheſteheß doch eine
wenn auch kleine Dividende zahlen wird Die Bilanzſißung findet
demnächſt ſtatt

PortlandCementfabrik Höxter Godelheim Akt Geſ Der
Abſchluß für 1915 ergibt einen Verluſt von 20 000 Mark i V
Gewinn 78 876 Mk der aus den Reſerven gedeckt wird Eine
Dividende gelangt alſo auch diesmal nicht zu Verteilung

Gebr Körting Akt Geſ in Hannover Rach dem Geſchäfts
bericht erzielte die Geſellſchaft in 1915 einen Bruttogewinn von
5 789 721 i V 3085 183 Mark Zasegen erförderten u a Un
koſten 1097 076 1117 658 Mark Abſchreibungen 1 207 487
457 018 Mark und Kriegsunterſtützungen 316 562 0 Mark Für

den verbleibenden Reingewinn von 2247862 749 691 Mk
wird folgende Verteilung vorgeſchlagen Reſervefonds 84 423
30 277 Mark 10 0 rn ividende gleich 1900000 0

Mark r 40 00 Mark und a 163 439 7409 414
Mark Die Geſellſchaft habe in ſteigendem Maße die Fabrikation
für den Kriegsſsedärf umgeſtellt Auch die bisherigen Fabri
kationszweige haben gut gearbeitet Von den ausländiſchenTochtergeſellſchaften die im feindlichen Gehinte liegen konnte die
Geſellſchaft Nachrichten nicht erhalten Jn OeſterreichUngarn
wurde der Umſatz erheblich geſteiger Das Exträgnis wurde aber
durch den Valutarückgang Und durch die Schwierigkeiten in der
Beſchaffung von genügenden Facharbeitern ungünſtig beeinflußt
Für das laufende Jahr ſei ein beſſeres Erträgnis zu erwartenDer Auftraegsbeſtand ſichert auch im laufenden Jahre eine volle

Beſchäftigung gat qu Wehuiteerein nſſchlauch und GummiwaregFahriken zu Gothae er minlung ſetzte die ſofort zahlbare
Dividende auf Zug eſt Für die re ewinnſteuer ſind
125 000 Mark zurülckgeſtellt welche tantiemefrei ſind doch behölt
ſich der Aufſichtsrat wie deſſen Vorſitzender hervorhob das Recht
vot für d e die Tantiemen noch Aen zu beWeg falls du erichtsentſcheidung eſtellt werden ſollte
daß ſolches zuläſſig T Der mit 83 824 Mark angeſetzte Vortrag
gegenüber dem vorjährigen von 30 000 Mark ſei mit Rückſicht auf
die Zukunft ſo weſſen da dieſe unſicher ſei Sonſt hätte
die Hioidende um 1 Prozent erhöht werden können Die Be
ſchäftigung iſt den Verhältniſſen entſprechend ausreichend

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 19 April Weizen Mai 113 Juli 1123 Sep

tember 11055 Mais Mat 76 li 763 tember 76Schmalz 11,62 Juli 11,76 September k Mai
n Juli m w 5 e er 12,504 JuliSeptember zuli 43Mai 121 Winterweizen19 April
126 Weizen Rr 1 northern 15915 Mais loco 84 Kaffee
03
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di


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1916


